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Fachgespräch  

„Segel setzen. Ein Erfahrungsaustausch zu windenergiebezogenen Beteili-
gungsansätzen in den Ländern.“ 

am 16. und 17. Oktober 2017 

im Institut für transformative Nachhaltigkeitsforschung (IASS), Berliner Straße 130, 14467 Potsdam 

Programm  

Tag 1: Montag, 16. Oktober 2017 

12:30 Begrüßungskaffee mit Mittagsimbiss 

13:30 – 14:00 Begrüßung und Einführung 

 Begrüßung Prof. Dr. Patrizia Nanz, IASS 

Axel Tscherniak, FA Wind 

 Ablauf und inhaltliche Einführung  Frank Sondershaus, FA Wind  

Boris Gotchev, IASS  

14:00 – 15:45 Länderblock I: Bürgerforum Energieland Hessen 

 Input: Bürgerforum Energieland Hessen –   

Erfolge und Herausforderungen  

Florian Voigt, Landesenergie-

agentur Hessen 

 Diskussion in Tischgruppen 

Statements von Praxisakteuren  

 

Ergebnispräsentation und Diskussion im      

Plenum 

 

15:45 – 16:15 Kaffeepause 

16:15 – 18:00 Länderblock II: Bürger- und Gemeindenbeteiligungsgesetz Mecklenburg-

Vorpommern 

 Input: Das Bürger- und Gemeindenbeteiliungs-

gesetz in MV – Erfahrungen und Herausforde-

rungen  

Olaf Fiesel, Ministerium für Energie 

Infrastruktur und Digitalisierung 

MV 

Gunnar Wobig, Landesenergie- 

und Klimaschutzagentur MV 

 Diskussion in Tischgruppen 

Statements von Praxisakteuren  

 

Ergebnispräsentation und Diskussion im      

Plenum 

 

18:00-18:10 Zwischenfazit und Ausblick auf Tag 2 Axel Tscherniak, FA Wind 

Boris Gotchev, IASS 

Ab 19:00  Gemeinsames Abendessen im Restaurant „Walhalla“  

Dortustraße 5, 14467 Potsdam 
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Tag 2: Dienstag, 17. Oktober 2017 

ab 8:30 Morgenkaffee 

9:00 – 10:45 Länderblock III: Das Siegel faire Windenergie in Thüringen 

 Input: Das ThEGA-Siegel in der Umsetzung  Ramona Notroff, Thüringer Energie 

und GreenTech Agentur  

 Diskussion in Tischgruppen 

Statements von Praxisakteuren  

 

Ergebnispräsentation und Diskussion im     

Plenum 

 

10:45 – 11:15 Kaffeepause 

11:15 Forenblock 

 Forum 1: Akzeptanzkriterien und 

Siegelstandards 

Forum 2: Ländercafé – Es können zwei 

Tische besucht werden 

Teil 1 „Planungsprozesse und Akzep-
tanz“ 

Input: Prof. Dr. Gundula Hübner (Martin-

Luther-Universität Halle-Wittenberg)  

Ländertische: 

 Brandenburg: Unterstützung der Be-

teiligung von Gemeinden bei Wind im 

Rahmen der Energiestrategie 2030 

Tischgastgeber: Ministerium für Wirt-

schaft und Energie BB 

 Schleswig Holstein: Gütesiegelinitiative 

des BWE SH 

Tischgastgeber: Bundesverband Wind-

Energie Landesverband SH (angefragt) 

 Nordrhein-Westfalen: Kommu-

nalworkshops zu Beteiligung bei      

Erneuerbaren Energien 

Tischgastgeber: EnergieAgentur.NRW 

Diskussion 

 Teil 2 „Siegelstandards – Möglichkeiten 

und Grenzen“  

Input: Dr. Marike Endell (FA Wind) 

Diskussion 

 Präsentation der Ergebnisse und Diskussion im Plenum 

13:15 Fazit und Abschlussdiskussion Axel Tscherniak, FA Wind 

Dr. Ariane Götz, IASS 

13:30 – 14:30 Programmende und Mittagsimbiss 

Informationen zum Forenblock (Tag 2): 

Forum 1: Gemeinsam mit den Vortragenden und den Teilnehmern widmen wir uns den Themenfeldern 

Akzeptanzkriterien und Siegelstandards. Dazu werden Forschungsergebnisse zu Planungsprozessen, 

gesellschaftlicher Akzeptanz und interdisziplinären Akzeptanzkriterien diskutiert. Daran anknüpfend 

werden im zweiten Teil Möglichkeiten und Grenzen länderübergreifender Siegelstandards erörtert.  

Forum 2: Im „Ländercafé“ können die Teilnehmer den Planungsstand neuer Ansätze zur Stärkung von 

Beteiligung und Akzeptanz gemeinsam mit den Vertretern aus jeweils einem Bundesland reflektieren. 

Vorgestellt werden an je einem Tisch: Ansätze zur Unterstützung von Bürgerbeteiligung bei Wind im 

Rahmen der Novellierung der Energiestrategie 2030 in Brandenburg, die Gütesiegelinitiative des BWE 

in Schleswig-Holstein sowie Workshops für Kommunalvertreter zu Bürgerbeteiligung bei Erneuerbare-

Energien aus Nordrhein-Westfalen. Die Teilnehmer können einmal zwischen den Tischen wechseln. 

Bitte entscheiden Sie sich bei Ihrer Anmeldung für eines der beiden Foren. 


